
1 
 

                                                                                                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

29 Jahre ehrenamtliches Engagement für ein Leben in 

Selbstbestimmung und Würde 
Ausgabe: Januar 2019 

 

„INFO“ 
Das INFO- Heft des Stargarder Behindertenverbandes e.V. erscheint monatlich. 

Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats. 
Auflagenhöhe: 160 

Herausgeber: Vorstand des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 

Walkmüllerweg 4a, 17094 Burg Stargard 

Copyright: Das Copyright sowie die Verantwortlichkeit für Inhalte und Texte  
liegen beim Herausgeber, vertreten durch den Vorsitzenden,  

Herrn Peter Braun. 

Fon/Fax:  039603 2 04 52/ 2 28 51 

E-Mail:  kontakt@bhv-ev.de 
Homepage: http://www.bhv-ev.de 

Beauftragter für Datenschutz: Hans-Joachim Köpke, E-Mail: dsb@bhv-ev.de 

Spendenkonto: BAN DE 68 150517320036014045 BIC NOLADE 21 MST 

Öffnungszeiten: Geschäftsstelle 
Montag-Donnerstag  8.00 – 16.00 Uhr Freitag von 8.00-14.30 Uhr  

 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

http://www.bhv-ev.de/
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Sehr geehrte Mitglieder und Freunde, 
 
ich hoffe Sie sind alle gut im Neuen Jahr angekommen. Wie auch Sie 
haben wir uns im Jahr 2019 im Verein viel vorgenommen.  
Bereits am 8. Januar hat der Vorstand den Haushaltsplan für 2019 
diskutiert und auch die Personalplanung bestätigt. 
 
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass ab 1. Januar unser 
Behindertenfahrdienst, wie erhofft, mit unserem bewährten Personal, 
weiter gehen kann!  Es sind zwar noch einige Dinge mit dem 
Jobcenter Mecklenburgische Seenplatte Süd zu regeln, aber trotzdem 
habe ich die Mitarbeiter/innen bereits einstellen können.   

Das neue „Teilhabechancengesetz“ ermöglicht uns nicht nur die 
weitere Beschäftigung unserer Mitarbeiter/innen, sondern eröffnet 
auch uns, größere Teilhabechancen durch die Aufrechterhaltung 
unserer Mobilitätsangebote in der Gemeinde und gibt uns damit die 
Sicherheit, auch weiterhin ein selbstbestimmtes Leben in der 
angestammten Wohnung führen zu können. . 
Und auch die „Aktion Mensch“ hat sich in diesem Jahr nunmehr bei 
mir gemeldet und mitgeteilt, dass sie unserem Antrag stattgibt und  
einen neuen Caddy für unseren Verein mit 16881,57 € bezuschussen 
wird. Ich habe bereits schriftlich bestätigt, dass wir die Eigenmittel 
von 9510,25 € aufbringen können.      
 

Auf der 1. Dienstberatung des Jahres haben wir über neue Angebote 
für unsere Mitglieder diskutiert. Wir sind uns einig, unsere 
Ambulanten Hilfen im Verein weiter auszubauen. Besonders wollen 
wir die pflegenden Angehörigen zukünftig besser unterstützen und 
für sie niedrigschwellige Entlastungsdienste ausbauen.  
Ich möchte Sie als Mitglied dabei verstärkt einbeziehen und würde 
mich freuen, wenn Sie als Pflegende, in einer Selbsthilfe-Gruppe 
„Pflegende Angehörige“ mitmachen würden. Hier könnten wir uns 
unter anderem auch über wirksame Schritte für verbesserte 
ambulante Unterstützungsangebote verständigen.   
Ich wünsche Ihnen, dass alles gelingen möge, was Sie sich 2019 
vorgenommen haben und dass Sie Ihre Selbstbestimmung erhalten 
können. herzlich Ihr Peter Braun, Vorsitzender, am 21.01.2019 
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Wer macht mit bei der Gründung einer Selbsthilfegruppe 

für Pflegende Angehörige? 

Angehörigenkreise und Selbsthilfegruppen bieten einen Ort für 

intensive Gespräche oder zum Erfahrungsaustausch, geben 

Unterstützung, Anteilnahme und Entlastung, suchen gemeinsam nach 

Lösungen, geben Kraft und Zuversicht und stärken das Selbstvertrauen.   

Neben körperlicher und emotionaler Belastung, bringt Pflege oft hohe 

Kosten, jede Menge "Papierkrieg", aber auch viele offene Fragen zum 

praktischen Alltag mit sich. Hier als Laie den Durchblick zu behalten, ist 

gar nicht so einfach. Doch niemand muss sich letztendlich ganz allein 

durch gesetzliche Bestimmungen kämpfen oder mit Tücken im 

Pflegealltag fertig werden. Externe Fachkräfte können Ihnen bei 

Gruppentreffs Tipps an die Hand geben, mit denen Sie die Hürden 

zwischen Fürsorge und Überforderung besser meistern können. Wenn 

Sie einen Angehörigen pflegen und die unten stehenden Fragen Sie 

ebenfalls beschäftigen, wie: 

 

●  Sie pflegen Ihre/n Angehörige/n bereits seit 

langem und fühlen sich ausgebrannt? 

●  Sie können kaum noch eigene 

Freundschaften leben? 

●  Sie finden keine Zeit mehr für Ihre eigenen 

Anliegen und Wünsche? 

●  Sie wünschen sich Menschen, mit denen 

Sie sich über Ihre persönliche Situation 
austauschen können? 

●  Sie haben das Gefühl, dass Ihre Leistung nicht 

entsprechend anerkannt und gewürdigt wird? 

●  Sie sind körperlich erschöpft und 

gesundheitlich gefährdet? 
Dann ist eine Selbsthilfegruppe für Pflegende Angehörige das 
richtige Angebot für Sie. 

Wer Interesse oder auch noch Fragen  hat, in einer Selbsthilfegruppe 
mitzumachen, melde sich bitte bei Frau Budde unter Tel. 20452 an.  
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Der Gesundheitstipp - Winter und gesunde Venen 
 
Im Winter werden viele Menschen inaktiver, halten sich bevorzugt in 
gut geheizten Räumen auf und tragen häufig enge Winterstiefel. „Die 
Kombination aus warmer Heizungsluft, zu wenig Bewegung und 
falschem Schuhwerk schadet insbesondere den Venen, die täglich 
bis zu 7.000 Liter Blut gegen die Schwerkraft zum Herzen 
zurückpumpen. 
 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit dreht ein Großteil der Bevölkerung 
seine Heizung auf. Allerdings schaden zu hohe Temperaturen den 
Venen auf Dauer. Wer unter schwachem Bindegewebe leidet, sollte 
besonders darauf achten, dass seine Beine nicht zu warm werden. 
„Durch Wärme weiten sich die Venen, wodurch sie das Blut nicht 
mehr so effizient durch den Körper pumpen können. Infolgedessen 
versackt es in den Gliedmaßen. Das führt zu schweren, müden und 
geschwollenen Beinen und begünstigt die Entstehung von 
Krampfadern„, erklärt Prof. Hillejan. Sein Tipp: „Im Winter nur 
moderat heizen und eine normale Raumtemperatur von ungefähr 20 
Grad nicht überschreiten.“ Auch Winterstiefel stellen eine potenzielle 
Venenfalle dar. Denn in ihnen wird es den Venen ebenfalls schnell 
zu warm. Sitzen die Stiefel außerdem zu eng, schnüren sie die 
Gefäße ab und hemmen so die Blutzirkulation. Mindestens ein Finger 
sollte deshalb am oberen Stiefelschaft noch Platz finden. Schuhe mit 
hohen Absätzen erschweren ebenfalls den Bluttransport. 
Normalerweise unterstützt das natürliche Abrollen des Fußes die 
Venentätigkeit, dies ist allerdings bei gestrecktem Fuß in 
hochhackigen Schuhen nicht möglich. 
 

Quelle: AOK-Infos 
 

Praxisklinik für Venen- und Enddarmerkrankungen 

Prof. (Univ. Chisinau) Dr. Dr. Stefan Hillejan 

Berliner Allee 14 

3017575 Hannover 

http://praxisklinik.com/leistungsuebersicht/leistungsspektrum/
http://praxisklinik.com/leistungsuebersicht/behandlungsplan/
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Klinikärzte können Verordnungen ausstellen                         
So ist ein standardisiertes Entlassmanagement sicherzustellen. 

Ausgangspunkt ist der individuelle Bedarf des Patienten. Bei Bedarf 
können Krankenhäuser Arznei-, Verbands-, Heil- und Hilfsmittel 
sowie häusliche Krankenpflege und Soziotherapie für bis zu sieben 
Tage verordnen. Das Verordnungsrecht ist auf das 
Entlassmanagement begrenzt. Bei Arzneimitteln dürfen die Kliniken 
nur die kleinste Packung gemäß der Packungsgrößenverordnung 
(N1-Packung) verordnen. Auch können sie für eine Woche nach der 
Entlassung die Arbeitsunfähigkeit bescheinigen. Bei allen 
Verordnungen gelten für Krankenhäuser die gleichen Regeln wie für 
die Vertragsärzte. 

 

Quelle: AOK-Gesundheitskasse Nordost 
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Achtung - Änderungen bei der Verordnung einer 
Krankenbeförderung ab 2019 

(16.01.19) Pflegebedürftige mit Pflegegrad 3, 4 oder 5 brauchen ab 
dem Jahr 2019 für die ärztlich verordneten Krankenfahrten mit Taxi 
oder Mietwagen nicht mehr ihrer Krankenkasse zur Genehmigung 
vorlegen. Ziel ist es, die Krankenbeförderung pflegebedürftiger und 
schwerbehinderter Patienten (Merkzeichen "aG", "Bl" oder "H") zur 
ambulanten Behandlung und zurück nach Hause beziehungsweise 
ins Heim zu erleichtern. Die Änderung geht auf das Pflegepersonal-
Stärkungs-Gesetz zurück. 

Die Verordnung für die Krankenbeförderung erfolgt über ein Formular 
(Muster 4). Das wird zum 1. April 2019 entsprechend geändert. Die 
Änderung ist nötig geworden, um Anpassungen in der 
Krankentransport-Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses 
und gesetzliche Änderungen abzubilden. So wird das neu gestaltete 
Formular Bezug auf die Pflegegrade nehmen und nicht mehr auf die 
alten Pflegestufen. Im Zuge dessen werden der Aufbau und das 
Format angepasst. 

Die AOK hat ein Online-Lernprogramm entwickelt, mit denen sich 
Ärzte und ihre Praxisteams über den Verordnung von Krankenfahrten 
(Muster 4) informieren können und ihr Wissen anhand konkreter 
Fallbeispiele testen. Wer alle Fragen richtig beantwortet, kann sich 
ein Zertifikat ausdrucken. Aber auch, wer sich nur informieren will, 
wird fündig. 

Quelle: AOK-Gesundheitskasse Nordost 
 

Bundeskabinett beruft neue Patientenbeauftragte  

(17.01.19) Die CDU-Bundestagsabgeordnete Claudia Schmidtke 
wird neue Patientenbeauftragte der Bundesregierung. Das 
Kabinett berief die 52-jährige Medizinerin aus Schleswig-Holstein 
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als Nachfolgerin von Ralf Brauksiepe. Er hatte sein Amt sowie sein 
Bundestagsmandat Anfang November 2018 niedergelegt und ist 
in die Immobilienwirtschaft gewechselt. 

Schmidtke ist Herzchirurgin und wurde im Herbst 2017 erstmals in 
den Bundestag gewählt. Vor ihrer politischen Tätigkeit arbeitete 
als leitende Oberärztin und stellvertretende Chefärztin am 
Herzzentrum Bad Segeberg. 

Bundesgesundheitsminister Jens Spahn (CDU) versicherte, mit 
Schmidtke erhielten die Patienten eine starke Stimme. "Denn als 
profilierte Ärztin kennt sie die Nöte von Patienten." Schmidtke 
versicherte, sie werde sich dafür einsetzen, die Belange der 
Patienten bei allen politischen Maßnahmen in den Mittelpunkt zu 
stellen. 

Quelle: AOK-Gesundheitskasse Nordost 

Arzneiverordnung-Report 2018: Hochpreistrend bei 
Arzneimitteln belastet die Krankenkassen 

 
Der Hochpreistrend belastet auch die Krankenkassen. Denn in 
Deutschland wird jedes zugelassene Arzneimittel mit dem 
Markteintritt unmittelbar von der gesetzlichen Krankenversicherung 
vollständig erstattet. In den ersten zwölf Monaten zu dem Preis, den 
der Pharmahersteller festlegt. Dieses Vorgehen ist einzigartig in 
Europa. "Mit Blick auf den Hochpreistrend bei den neuen 
patentgeschützten Arzneimitteln müssen wir uns fragen, wie lange 
die gesetzliche Krankenversicherung in der Lage sein wird, derartige 
Preise zu tragen. Die Pharmaindustrie sollte nicht den Ast absägen, 
auf dem sie sitzt", so Martin Litsch, Vorstandsvorsitzender des AOK-
Bundesverbandes. Deshalb fordert die AOK rückwirkende Preise für 
alle neuen Arzneimittel zum ersten Tag des Markteintritts 

 

Quelle: (Gemeinsame Pressemitteilung der ÄkdA und des WIdO 
vom 20.09.19) 
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Geburtstag des Monats Dezember am 08.01.19  
 

Wir feiern traditionell wie jedes Jahr rückwirkend den Geburtstag des 
Monats und dazu wurde herzlich eingeladen.  
Ich freute mich, dass sich doch noch welche entschlossen hatten, sich 
auf den Weg begaben, um ein paar nette Stunden an einer gedeckten 
Kaffeetafel zu verleben. 
An einem festlich dekorierten Kaffeetisch begrüßte ich Familie Köpnick, 
Frau Ziegenfeuter, Frau Voigt und Frau Rose Lange, die am 
03.Dezember 2018 ihren 80. Geburtstag feierte. Nach der Begrüßung 
und ein paar netten Worten wurde mit einem Glas Wein angestoßen. Ein 
Sprichwort besagt in Wein liegt Wahrheit sagt der Brauch, drum hielten 
wir uns dran und tranken diesen auch. Unser Kaffeetisch war wie immer 
mit reichlich Kuchen bestückt, wo sich manch einer ein Tortenstückchen 
teilte, um jedes zu probieren. Danke an die edlen Spender, dazu 
gehörten Frau Köpnick die eine Kirschsahnetorte mitbrachte und Frau 
Ziegenfeuter schenkte uns einen Mandelbienenstich, so konnten wir 
ausgiebig schlemmen. 
Nun ging das große Erzählen los, rege Gespräche kamen am Tisch 
zustande. Es wurde von Weihnachten, vom Silvesterabend und von 
Gerichten die in der Familie gekocht wurden erzählt. 
Viel gelacht wurde auch, als ich einige Verse, Geschichten und Witze 
rund um den Alltag präsentierte. Im Anschluss sagte manch einer „ach 
was war das ein schöner Nachmittag!“ 
Darüber freute ich mich im Nachhinein sehr, denn bei der 
Verabschiedung bedankten sich die Mitglieder für diese gelungene 
Nachfeier.  

 

Text und Bild 

 

K. Köster 

 

v. l. n. r. Frau 

Lange, Frau Voigt 

und Frau 

Ziegenfeuter  
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Gebet des älter werdenden Menschen  
 

O Gott, Du weißt besser als ich, dass ich von Tag zu Tag 
Älter und eines Tages alt sein werde. 

Bewahre mich vor der Einbildung, bei jeder Gelegenheit 
und zu jedem Thema etwas sagen zu müssen. 

Erlöse mich von der großen Leidenschaft, 
die Angelegenheiten anderer ordnen zu wollen. 
Lehre mich, nachdenklich aber nicht grüblerisch, 

hilfreich aber nicht diktatorisch zu sein. 
Bei meiner ungeheuren Ansammlung von Weisheit 
erscheint es mir ja schade, sie nicht weiterzugeben 

- aber Du verstehst, o Gott, 
 

dass ich mir ein paar Freundinnen erhalten möchte. 
Bewahre mich vor der Aufzählung endloser Einzelheiten 

und verleihe mir Schwingen, zur Pointe zu gelangen. 
Lehre mich schweigen über meine Krankheiten und Beschwerden. 
Sie nehmen zu - und die Lust, sie zu beschreiben, wächst von Jahr 

zu Jahr. 
Ich wage nicht, die Gabe zu erflehen, 

mir die Krankheitsschilderungen anderer mit Freuden anzuhören, 
aber lehre mich, sie geduldig zu ertragen. 

Lehre mich die wunderbare Weisheit, dass ich mich irren kann. 
Erhalte mich so liebenswert wie möglich. 

Ich möchte keine Heilige sein 
- mit ihnen lebt es sich so schwer -, 

 
aber eine alte Griesgrämin ist das Krönungswerk des Teufels. 

Lehre mich, an anderen Menschen unerwartete Talente 
zu entdecken, und verleihe mir, o Gott, 

die schöne Gabe, sie auch zu erwähnen. 
 

Teresia von Avila (1515 - 1582)  
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag im Monat 

Januar 2019 

Alles Liebe , alles Gute und ganz viel Glück!  

Frau Heidemarie Lekhy Herr Willi Briese 

Frau Hildegard Durke Frau Inge Leiß 

Frau Frieda Kleim Frau Ingelore Kunert 

Frau Natalie Goll Frau Gerda Novotny 

Frau Inge Vetter Frau Irene Brudnicki 

Herr Manfred Gurisch Herr Friedrich Helterhoff 

Frau Gertraud Mietzner Frau Brigitte Braun 

Herr Hans-Joachim Kleim Frau Ursula Biesecke 

Frau Anni Küther Frau Erika Roy 

Frau Christel Geyer  
 

Vielleicht sehen wir uns ja zur Feier der Geburtstage 

des Monats am Dienstag, dem 12. Februar 2019 

um 14.00 Uhr in der Begegnungsstätte 

„Am Walkmüllerweg“ 4a. Sie sind herzlich eingeladen! 
 

Tierkreiszeichen Steinbock vom 22.12. / 20.01.19 
Menschen mit dem Sternzeichen Steinbock sind sehr fleißig und drücken sich 

nie vor einer Herausforderung. Steinböcke beißen sich durch. Steinböcke 

definieren sich durch ihre Aufgaben und dadurch, dass sie Problemlöser sind. 

Menschen mit diesem Sternzeichen scheuen sich nicht vor Verantwortung und 

arbeiten häufig in Führungspositionen. Doch manchmal verliert der Steinbock 

Sich auch in seinen Aufgaben und vergisst die Welt um sich herum. Dadurch 

schreckt er die wenigen vertrauten Menschen in seinem Leben ab und zieht sich 

in sein Einzelgängertum zurück. Steinböcke können sehr sture Charakterzüge 

entwickeln und vergessen leicht, dass das Leben nicht nur aus Arbeit besteht. 

Doch der leichtabweisend wirkende Steinbock ist weitaus sinnlicher als man auf 

den ersten Blickvermuten würde. 
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Informationssplitter 
 

Wie jedes Jahr feiern wir am 08. März 2019 

den traditionellen Frauentag in 

gemütlicher Runde, bei einer gedeckten 

Kaffeetafel und kultureller Umrahmung. 

Ort:  Hotel „Zur Burg“ 

Zeit:  14.00 – 17.00 Uhr 

Ich freue mich auf jeden Gast!   K. Köster 

 

Zum runden Jubiläum gratulieren wir:  
 

Ihren 80. Geburtstag feierte am  

07. Januar 2019 
 

  Frau Inge Leiß 

und ihren 80. Geburtstag feierte am  

13. Januar 2019 
 

  Frau Inge Vetter 

Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit, viel Kraft und Zuversicht sowie 

viel Freude in Ihrem weiteren Leben! 

Ein jeder wünscht sich von ganzem Herzen Freude, Glück & niemals 

Schmerzen! 
 

Sprichwort - Aus meinem Abreißkalender 

„Der aus Büchern erworbne Reichtum  
fremder Erfahrung heißt Gelehrsamkeit. 

Eigne Erfahrung ist Weisheit. 
Das kleinste Kapitel von dieser ist 

mehr wert als Millionen von jener.“ 
Gotthold Ephraim Lessing 
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Unsere bunte Ecke 
 

Buchstabengitter  „Früchte“ 

In diesem Buchstabengitter sind Früchte versteckt, die Sie finden 

sollen. Diese Wörter können waagrecht oder senkrecht im Gitter 

angeordnet sein. Wenn Sie eine Frucht gefunden heben, kreisen Sie es 

mit einem Stift ein. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein paar Knobelaufgaben für Sie und denken sie daran Punktrechnung 

geht vor Strichrechnung! 

1. 50x40+6+12=? 

2. 60x80-7-11=? 

3. 20x50+41-4=? 

4. 90x30-7-4=? 

5. 30x70-7+14=? 
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Wussten Sie eigentlich? 

 
 
Zitate von Hermann Hesse: 
 
„Das Dümmste, was man sich mit Anstrengung 
ausdenken mag, wird durch die Wirklichkeit noch weit 
übertroffen.“  
Aus einem Brief vom September 1947 an Peter Suhrkamp  
 
Leute mit Mut und Charakter sind den anderen 
Leuten immer sehr unheimlich  
Aus „Demian“, 1917 
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Veranstaltungskalender 
Behinderten und Seniorentreff 

Februar 2019 

04.02.2019 

Quassel - Cafe 

gemütliches zusammen Sitzen 

bei einem Kaffeegedeck 
 

 
 

 
 

11.02.2019 

Gesellschaftsspiele aller Art 

anschließend Kaffeegedeck 

 

 
 
 

 

18.02.2019 

Gesundes Frühstück 

lecker & vital 
Preis pro Person: 3,50 € 

Beginn: 09.30 Uhr 

 
 

 

25.02.2019 

Fahrt und Besuch 

bei den Kindern 

„Am Märchenwald“ 

 

 

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt. 
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Kultur- und Veranstaltungsplan  

des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 
 

Monat Februar 2019 
 

Montags 

14.00 – 16.00 

 

Behinderten- u. Seniorentreff  

für Jedermann 

mit Kathrin 

 

Begegnungsstätte 

Walkmüllerweg 4a 

Montags 

16.30 – 17.30 
vom 04.02./15.02. 

kein Sport Ferien 

 

 

Behinderten- und 

Seniorensport mit Frau 

C. Galinsky 

 

 

Turnhalle der 

Grundschule 

Burg Stargard 

 

 

05.02.2019(Di.) 

10.00 – 13.00 
Fahrt zum Marktplatzcenter 
mit Besuch des 

Wochenmarktes und 

individueller Freizeit 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.30 Uhr 

Preis pro Person: 5,00 € 

 

07.02.2019(Do.) 

10.00 – 14.30 

 

 

Öffentliche Generalprobe 

Philharmonisches Konzert 

Werke von Tschaikowski 
 

 

 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.00 Uhr 

Eintritt:              15,00 € 

Hin & Rücktour: 5,00 € 

 

12.02.2019(Di.) 

14.00 – 16.00 

 

 

13.02.2019(Mi.) 

10.00 – 13.00 

 

 

 

 

Geburtstag des Monats 

Januar in gemütlicher 

Runde 

 

Einkaufsfahrt zum „real“ 
 

 

 

 

 

Begegnungsstätte 

Walkmüllerweg 4a 
 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.30 Uhr 

Hin & Rücktour: 5,00 € 
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13.02.2019(Mi.) 

14.30 – 16.30 

 

Bowling für Jung & Alt 

anschließend Kaffee & 

Kuchen 

Bowlingbahn 

Gaststätte “Zur Linde“ 

Preis pro Person: 7,00 € 

 

19.02.2019(Di.) 

08.00 – 15.30 

 

 

 

21.02.2019(Mi.) 

11.30 – 15.00 

 

 

 

26.02.2019(Di.) 

08.00 – 16.00 

Fahrt in die Therme nach 

Templin 
anschl. Mittagstisch 

 

 

Fahrt zur Fischgaststätte 

„Das Bootshaus“ 
Mittag essen + Einkauf von 

frisch oder Räucherfisch 

 

Fahrt nach Polen zum 

Einkauf, anschl. Mittag 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

07.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 15,00 € 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

10.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 7,00 € 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

07.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 15,00 € 

 

Mitglieder und Nichtmitglieder sind zu den Veranstaltungen herzlich 

eingeladen! Anmeldungen bitte unter Tel.-Nr. 03 96 03 / 2 04 52 vornehmen.  

Günstige Karten für die Operette  

„Die Bajadere in drei Akten“ 

Festspiele im Schlossgarten Neustrelitz 
 
Wer zu dieser Aufführung eine Karte erwerben möchte, der 
melde sich bitte unter der 
Tel. Nr.: 20452 . 
Termin: 04.07.2019 Donnerstag 
Beginn: 15.00 Uhr 
Ich konnte 8 Karten zum Preis von je 28,00 € reservieren 


